
Das Sportwarthandbuch für Streckenpersonal 

 

Sportwarte sind die wichtigsten Teilnehmer an einer Rallye. Sie haben es in der Hand eine 

Veranstaltung zum Erfolg zu verhelfen. Richtet euch nach bitte nach diesem Merkblatt und 

lest euch die Infos nochmals in Ruhe durch. 

 

Sportwarte der Streckensicherung (Streckenposten): 

Ihr habt die Aufgabe in dem euch zugeteilten Bereich für Sicherheit der Teilnehmer und 

Zuschauer zu sorgen. Erscheint bitte pünktlich am mit dem WP-Leiter vereinbarten 

Treffpunkt. Die Einhaltung des Zeitplanes hängt von dem rechtzeitigen Aufbau der WP ab. 

Euer Postenbereich ist mit einer Posten-Nummer gekennzeichnet. Verlasst diesen Standort 

nur bei Unfällen oder auf Anweisung des WP-Leiters. Informiert euch über den Standort des 

nächsten Funkpostens um bei Bedarf mit dem WP-Leiter Kontakt aufzunehmen. Tragt in 

jedem Fall eine Warnweste, um euch als Mitglied der Rallyeveranstaltung auszuweisen. 

Eure Kleidung sollte den Witterungsverhältnissen entsprechen. Tragt keine leicht 

entflammbaren Textilien, um bei brennenden Fahrzeugen euch nicht selbst zu gefährden. In 

jedem Postenbereich sollte ein rotes Warndreieck und ein Gurt- oder Taschenmesser 

vorhanden sein. Vor und während der Veranstaltung herrscht absolutes Alkoholverbot, 

sonst gilt kein Versicherungsschutz! Raucht bitte nicht im Wald und entzündet kein Feuer. 

Auf Video- und Fotoaufnahmen während des Einsatzes sollte man verzichten. Achtet darauf, 

dass ihr euch stets an einem sicheren Ort befindet und ein Fluchtweg vorhanden ist. Steht 

immer hinter der Absperrung, seid ein Vorbild. 

Während der Veranstaltung sind weitere Punkte zu beachten: 

Achtet darauf, dass an bestimmten Zufahrten zur WP Rettungsgassen freigelassen werden 

müssen, informiert euch bei eurem WP-Leiter. Werden Sicherheitseinrichtungen wie 

Sperrbänder oder Hinweisschilder beschädigt oder zerstört, so sind diese von euch wenn 

möglich zu reparieren oder wiederaufzustellen, bringt euch jedoch nicht selbst in Gefahr. 

Falls in eurem Postenbereich keine Zuschauerposten eingesetzt werden, müsst ihr bitte 

deren Aufgaben mit übernehmen. Stellt euer Fahrzeug mit genügend großem 

Sicherheitsabstand zur WP ab, und lasst bitte Auslaufzonen frei. 

 

Verhalten bei Unfällen oder Ausfall eines Teilnehmers: 

Bewahrt Ruhe und beachtet folgende Hinweise. 
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1.Sichern 

Sichert die Unfallstelle, ein rotes Warndreieck ist dabei sehr hilfreich. Die gelbe Flagge kann 

an gefährlichen Stellen zur Warnung der folgenden Wettbewerbsfahrzeuge eingesetzt 

werden, aber bitte kein Dauereinsatz der Flagge!! Sollte eine dauerhafte Gefahr bestehen, 

informiert bitte den WP-Leiter. Für jedes Team, das eine gelbe Flagge gezeigt bekommt, gilt 

die Wertungsprüfung als beendet, daher ist beim Einsatz der gelben Flagge überlegt 

vorzugehen. 

 

Bedeutung für den Rallyeteilnehmer: 

Geschwenkt:  - Geschwindigkeit verringern > Überholverbot < 

  - Richtungswechsel oder Anhalten möglich 

  - Hindernis auf der Fahrbahn oder Strecke blockiert 

 

 

Der Einsatz der gelben Flagge muss auf dem beigefügten Formblatt protokolliert werden.  

Versucht die Strecke zu räumen. Achtet aber auf eure Sicherheit und die der Zuschauer. 

Bedenkt, dass weitere Fahrzeuge gestartet wurden. Bitte beachtet, dass jeder Teilnehmer, 

der auf der WP anhält, verpflichtet ist, ein Warndreieck, an einer gut sichtbaren Stelle 

mindestens 50 m vor dem Fahrzeug aufzustellen um die nachfolgenden Teilnehmer zu 

warnen. Teilnehmer eines Unfalls, die keine unmittelbare ärztliche Hilfe benötigen, sollten 

den 3 nächstfolgenden Fahrzeugen das OK-Schild zeigen; wenn das Team das Fahrzeug 

verlässt, muss das OK-Schild für andere Teilnehmer gut sichtbar aufgestellt werden. Wenn 

ärztliche Hilfe erforderlich ist, muss das rote Kreuz oder SOS-Zeichen unmittelbar den 2 

darauffolgenden Teilnehmern gezeigt werden. 

 

2. Melden 

Alle Vorkommnisse schnellstmöglich vom nächstgelegenen Funkposten melden und in dem 

beigefügten Formblatt protokollieren. Meldung an den WP-Leiter:  

1. Postennummer 

2. Startnummer  

3. Eventuelle Anforderung von Rettungs- und Bergungstechnik 

4. Aussage, ob Strecke frei ist oder nicht 

 

3. Helfen: 

Bevor ihr der Besatzung helft, betätigt den roten Hauptstromunterbrecher an der 

Motorhaube. Besatzung nur dann bergen, wenn eine direkte Gefahr für Leib und Leben bei 

Verbleib im Fahrzeug besteht. (z.B. Fahrzeug brennt). Klagt ein Insasse über 

Rückenschmerzen und es ist keine weitere unmittelbare Gefahr, beruhigt Sie, aber wartet 

auf den Rallyearzt. Haltet Zuschauer davon ab sich in Gefahr zu bringen. Haltet 

Medienvertreter vom Unfallort fern. Am besten weiträumig absperren! 

 

 



Das Sportwarthandbuch für Streckenpersonal 

Zuschauerposten: 

Der Auftrag des Zuschauerpostens an den ausgewiesenen Zuschauerpunkten lautet: 

Ihr seid verantwortlich dafür: 

> dass die Zuschauer sich hinter den Absperrungen und nicht in den Zuschauersperrzonen  

   aufhalten. 

> dass die Zuschauer rechtzeitig von ankommenden Teilnehmern gewarnt werden. 

> dass ein Sicherheitsabstand zur Strecke eingehalten wird. 

Tretet freundlich und höflich, aber bestimmend auf. Stellt eure konsequente Haltung dar und 

toleriert kein Fehlverhalten. Warnt die Zuschauer vor herannahenden Teilnehmern. 

(Trillerpfeife). Macht die Zuschauer auf umweltbewusstes Verhalten aufmerksam. 

Sollte sich die Situation nicht zufriedenstellend klären, informiert in Absprache mit dem 

Streckenposten den WP–Leiter. Der WP–Leiter entscheidet dann ob die WP nicht gestartet, 

unterbrochen oder sogar abgebrochen wird. 

Der Umgang mit Medienvertretern ist besonders schwierig. Auch sie müssen die 

allgemeinen Sicherheitsbestimmungen beachten. Akkreditierte Medienvertreter werden 

durch den Veranstalter mit Umhängen und / oder Ausweisen ausgestattet, die sie sichtbar zu 

tragen haben. Das berechtigt sie jedoch nicht dazu, willkürlich in den Sicherheitsbereichen 

zu arbeiten. Wer diese Kennungen nicht hat, wird als „normaler“ Zuschauer behandelt, egal 

wie groß die Kamera ist. 

Solltet ihr der Meinung sein das der Medienvertreter ein zu hohes Risiko eingeht, so bittet 

diesen in einer ruhigen und konsequenten Art in einen sicheren Bereich zurück. 

 

Ende der WP 

Die Wertungsprüfung ist erst dann beendet, wenn das Schlussfahrzeug S6 mit grüner Flagge 

die Strecke passiert hat und der WP-Leiter die Strecke freigibt. Die Strecke ist auch dann 

noch gesperrt, wenn eine größere Lücke im Teilnehmerfeld entstanden ist. Entfernt erst nach 

dem Ende der Veranstaltung bitte die Absperrvorrichtungen ( Band, Pfosten, Schilder ) und 

legt diese an einen Platz an der Straße in eurem Postenbereich. Verlasst bitte euren 

Postenbereich in einem sauberen Zustand. Sammelt den Müll in die vorhandenen Müllsäcke 

und legt diese an den Straßenrand. Die Meldebögen bitte immer dem WP-Leiter abgeben!!! 

 

!!!! Ganz wichtig !!!!  Ganz wichtig !!!!  Ganz wichtig !!!!  Ganz wichtig !!!!  Ganz wichtig  

Achtet bitte immer zuerst auf eure eigene Sicherheit! Sollte es zu einem schlimmen Unfall 

kommen, macht bitte von eurem „Zeugnisverweigerungsrecht“ Gebrauch. Keine Aussage zur 

Sache, da man selbst als Beschuldigter in die Ermittlungen einbezogen werden kann. Es 

wird nur der Name, die Funktion und die Erreichbarkeit gegenüber der Polizei angegeben. 

Definitiv keine Aussage gegenüber der Presse. Ohne Rechtsbeistand keine Aussage!  

Bitte postet auch keine Bilder über das Internet / Facebook / Whatsapp. Ihr selbst möchtet 

sicherlich auch keine Bilder von euch im Netz finden wenn ihr einen Unfall hattet, oder??!!?? 


